
Schule am Krugpark 
 

Nachteilsausgleiche 

 

Name:  geb. am:  

Klasse:  Schuljahr:  
 

Lese- Rechtschreibschwierigkeiten  

 

Kind erhält außerschulische Förderung ja nein   

Eine Diagnose liegt vor: Schulpsychologin  

bewusste Sitzplatzwahl (gerader Blick zur Tafel, Lehrernähe, Partner...)   

Bereitstellung zusätzlicher Hilfsmittel z. B. Nachschlagewerke   

Mehr Lese-/ Korrigierzeit ermöglichen   

differenzierte Lernaufträge (Fragen direkt zum Abschnitt stellen, 
Hervorheben von Schlüsselwörtern, Arbeitsanweisungen…)   

Arbeitszeitverlängerungen bei Klassenarbeiten   

Möglichkeit der Leistungserbringung im separaten Raum  (Gedichte)   

genauere Eingrenzung zu lernenden Stoffs   

Ankreuzverfahren statt Fragen selbst beantworten zu lassen   

Schaffung eines ausreichend ruhigen Arbeitsplatzes   

Vorlesen von Aufgabenstellungen und längeren Texten   

Motivierende Zusprüche   

Möglichkeit der Nutzung von Kopfhörern   

Gewährung individueller Hilfestellung    

eine mündliche statt einer schriftlichen Arbeitsform oder eine 
schriftliche statt einer mündlichen Arbeitsform   

Hausaufgabeneintragungen kontrollieren   

stärkere Gewichtung mündlicher Leistungen   

Hinweis: Zensurenaussetzung beantragt 

Der Nachteilsausgleich variiert je nach Fach und Inhalt. Er kann je nach Situation angepasst und verändert werden. 

Klassenkonferenz am   

  

Datum und Unterschrift KlassenlehrerIn  Datum und Unterschrift Sonderpädagogin  
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